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Das WMuſenm für heimalhliche Geſchichte und
Alterthumskunde der Provinz Sachſen

Das Provinzialmuſeunm, wie die Sammlung heimiſcher
Alterthümer und Kulturzeugen in der alten Reſidenz meiſt kurz
weg genannt wird findet in weiten Kreiſen leider nicht die Auf
merkſamkeit die es des reichen Jnhaltes ſeiner iukereſſanten
Sammlungen wegen verdient Ganz allgemein iſt die Anſicht
verbreitet daß in dieſem Mufenm nur alte Töpfe und Knochen
von denen einer wie der andere ausſieht vereinigt ſind
Daß dieſe Voreingenommenheit völlig grundlos iſt wollen wir
durch einen kurzen Hinweis auf eine Abtheilung der Samm
lungen die erſt kürzlich zuſammengeſtellt iſt zu beweiſen
uchen

Der Leiter des Muſeums Herr Direkkor Profeſſor Dr Julius
Schmidt hat auf dem lichtreichen Korridor eine ungemein
intereſſante Lehrſammlung aufgeſtellt die von der großen
nach Kreiſen geordneten Sammlung abgegliedert iſt und in ge
drängter Kürze durch nur wenige gut gewählte Muſterſtücke
aus jeder Epoche einen klaren Ueberblick über die kulturelle Eut
wickelung unſerer näheren Heimath ſeit der früheſten Regung
menſchlichen Gewerbetriebes bis auf die Gegenwart gewährt
Es iſt mit beſonderem Dank zu begrüßen daß in Halle jetzt eine
ſolche inſtruktive Sammlung zugänglich gemacht worden iſt in
der man durch einen Vergleich der den verſchiedenen Epochen an
gehörenden Stücke den Entwickelungsgang und Fortſchritt von
Technik und Kultur zu verfolgen imſtande iſt Wir bitten den
Leſer unter unſerer Führung dieſen Theil der Sammlung zu
durchwandern

Betrachten wir zunächſt die Gegenſtände die auf der linken
Seite des Ganges auf den breiten Wandflächen zwiſchen
den Fenſtern gefällig angeordnet und in den Fenſteruiſchen
ausgeſtellt ſind ſo finden wir zu Beginn eine Sammlung von
Schwertern den ſächſiſchen kurzen Skramaſax das frän
kiſche Langſchwert wuchtige Zweihänder und den gewaltigen
Flammberg mit der charakteriftiſchen geſchlängelten Klinge
Daneben ſind in Jlſenburg hergeſtellte Nachbildungen von Ori
ginalen aus der Fürſtlich Wernigeröde ſchen Sammlung auf
gehängt darunter ein kurzes Landsknechtsſchwert um 1520 und
eine breite Ochſenzunge die Waffe ſtädtiſcher Söldlinge im
Mittelalter Die nächſte Gruppe führt die hiſtoriſche Entwickelung
der blanken Waffen weiter fort die Hiebwaffen treten ganz zurück
und an ihrer Stelle kommen Stichwaffen beſonders von
Spanien und Jtalien her eingeſührt in Gebrauch Unter dieſen
zeichnen ſich die berühmten Toledoklingen ans die in mehreren
ſchönen Stücken in der Sammlung vertreten ſind Vielen Be
ſuchern wird der große Korb eines ſpaniſchen Stoßdegens durch
ſeine Form auffallen derfelbe wurde auf dem Schlachtfelde von
Mühlberg gefunden Aus dem kräftigen Stoßdegen des Reiters
wurde im höfiſchen Leben des VII Jahrhunderts der zierliche
Galanteriedegen der ſchließlich in der mannigfachſten Form und
oft reich verziert auch von jedem ehrſamen Bürgersmann ge
tragen wurde Neben den Degen haben auch Hirſchfänger und
Waidmeſſer wie auch Kavallerieſäbel und Pallaſche aus dem
vorigen Jahrhundert eine Stelle gefunden Jn der folgenden
Fenſterniſche beginnt eine für jeden Reitersmann hochiutereſſante
Sammlung welche die Entwickelung der Sporen vom Jahre
800 der Zeit Karl s des Großen bis zur Gegenwart in einer
fortlaufenden Reihe von Originalſtücken zeigt

Das dritte Wandfeld bringt wieder Handwaffen zunächſt
Meſſer Dolche und Stilets dann Spieße in den verſchiedenſten
Formen neben dem merovingiſchen und fränkiſchen Wurfſpieß
den Reißſpieß Knebelſpieß und Landsknechtsſpieß Eine weitere
Ausgeſtaltung des einfachen Handſpießes iſt die Helmbarde und
die Partiſane die Waffe fürſtlicher Trabanten Die vierte
Gruppe zeigt eine nochmalige Umformung des Spießes zum
Sponton das wir während des XVIII Jahrhunderts als
Handwaffe der Offiziere und Unteroffiziere der Fußtruppen
finden Durch ein beſonders breites Blatt zeichnen ſich die
Jagdſpieße und Saufedern aus die zum Abfangen der Wild
ſchweine dienten Die Unbequemlichkeit neben der damals noch
etwas ſchweren Büchſe auch einen Jagdſpieß auf der Saujagd
mitſchleppen zu müſſen führte den Jäger zur Erfindung des
Spundbajonetts einer Klinge die mittelſt eines Holzzapfens in
den Gewehrlauf eingeſetzt wurde und ſo die Schußwaffe zu einer
Stichwaffe machte Zunächſt nur im Waidwerk angewendet
fand die praktiſche Neuerung in etwas einfacherer Form auch
bald Einführung im Kriegsdienſt und nach Ueberwindung einiger
Zwiſchenſtufen wurde ſchließlich durch Aufſetzen auf den Lauf
vermittelſt einer Hülſe ein Bajonett hergeſtellt das dem Soldaten
eine Schuß und Stichwaffe in die Hände gah An dieſer Stelle
ſind auch Waffen aus den Bauerukriegen angereiht
Sturmgabel Morgenſtern Kriegsſicheln Krakuſe und Korſeke
daneben hängt ein Huſſitenbogen aus Fiſchbein mit Virkenrinde
überzogen und die bevorzugte Wehr des mannhaften Bürger
thums die Arm bruſt Reich mit Elfenbein eingelegte Stücke
mit mechaniſcher Spannvorrichtung und ſelbſt Diopter verſehen
wie ſie innerhalb der Schützengilden im Gebrauch waren ſind
hier zugleich mit Köcher und Volzen ausgeſtellt

Jn der fünſten Gruppe ſchließt eine ſyſtematiſche Sammlung
von Pfeilſpitzen und Armbruſtbolzen des Mittelalters die Fern
waffen jener Zeit ab und in einer weiteren Serie wird die Ent
wickelung der Handfeuerwaffen in einer kleinen aber ſorg
fältig ausgewählten Sammlung veranſchaulicht Wir ſehen hier
die primitive Luntenflinte die an Stelle des Kolbens nur einen
einfachen runden Schaft hat und durch Auflegen einer Handlunte
zux Entladung gebracht wurde Einen ganz bedeutenden Fort
ſchritt der Technik kennzeichnet eine Radſchloßbüchfe aus dem
Jahre 1672 deren Schaſt und Kolben koſtbar mit Elfenbein und
Perlmutter eingelegt iſt Auch die Schlüſſel zum Aufziehen
zeigen eine geſchmackvolle Form und in ganz praktiſcher Weiſe
iſt der Schlüſſel der Büchſe manchmal gleich am Pulverhorn an
gebracht Feuerſteingewehre eine Windbüchſe mit Windkeſſel
und verſchiedene Reiterpiſtolen vervollſtändigen dieſe Serie

Die letzte Gruppe enthält zunächſt Geräthe aus der
Gerichtspflege ein Richtſchwert Eiſenfeſſeln und Ketten
Daumſchrauben und andere hochnothpeinliche Jnſtrumente Unter
der reichen Sammlung von Beilen aus allen Zeiten fallen
beſonders ſehr reich verzierte und eingelegte Bergbarden die von
den Berglenten bei feſtlichen Aufzügen getragen werden in das
Auge Typen von Scheeren aus früher Zeit bis zum Jahre
1500 Sicheln und ſichelſörmige das bekannte liebt
Sax einſt die bevorzugte Waffe der Sachſen von der dieſe
ihren Namen erhielten ſchließen vorläufig hier die Sammlung
ab denn die Aufſtellung an zwei weiteren Wandflächen iſt noch
nicht beendet

Kehren wir zum Eingange zurück und folgen nun der Schrauk
Feihe vie ſich an der Wand zur rechten Seite hinzieht ſo werden
Bir an der Hand von Geräthen und Gefäßen in eine

Kulturepoche geführt die weit vor der uns überlieferken Ge
ſchichtsſchreibung ihren Anfang nahm Die Erzeugniſſe einer
Epoche in der dem Menſchen der Gebrauch der Metalle noch

völlig fremd war und die nach dem Material aus dem die
meiſten Geräthe und Waffen angefertigt wurden die Stein
zeit genannt wird machen den Anfang der Sammlung Ganz
außerordentlich interefſfant iſt es für den Beſucher an den ver

ſchiedenen ſorgfältig ausgewählten Mufterſtücken von Stein
geräthen meiſt Feuerſtein den ſtetigen Fortſchritt in der Technik
der Herſtellung zu beobachten Das packende Bild einer gewaltigen
Kutinrentwickelung eines heißen Ringens um eine Verbeſſerung

der äußeren Lebensbedingungen ſpiegelt ſich in der Sammlung
dieſer kleinen anſcheinend ſo unbedentenden und nichsſagenden
Steinſplitterchen wieder Von dem rohen durch Zufall ge
ſpaltenen Feuerſteinſplitter der immerhin ſchon als recht brauch
bares Werkzeug zu mancherlei Verrichtungen Verwendung faud
ausgehend ſehen wir in den folgenden Stücken das Entfſtehen
einer zielbewußt fortſchreitenden und zu immer vollendeterem
Können anufſtrebenden Fertigkeit im Handwerk Die Meſſer
Pfeilſpitzen e werden unter Beobachtung beſtimmter Regeln vom
harten Steinkern abgeſplittert der Schueide der Waffen wird
durch Behämmern die gewünſchte Form und Schärfe gegeben
und ſchließlich wird auf dieſe Weiſe das ganze Werkzeug behandelt
bis endiew nachdem das Verfahren des Schleifens erfunden iſt
Stücke von geradezu künſtleriſcher Vollendung angefertigt werden
Eine ſchwer zu überwindende Aufgabe blieb für den prähiſtoriſchen
Menſchen die Befeſtigung des Lanzenblattes oder der Axt an
einem Schaft oder Stiel man behalf ſich zunächſt damit ent
ſprechend zugeſchlagene Stücke in Hirſchgeweihe und Knochen
einzuſetzen oder mit Leder und Baſtſtreifen auf einen Holzknüttel
zu binden So finden wir in der Sammlung einen wuchtigen
Hammer mit einer ringsum laufenden Rille um welche die
Lederſtreifen gewunden wurden
trat aber ein nachdem es gelungen war das harte Material zu
durchbohren Eine kleine Sammlung zeigt wieder in ſehr an
ſchaulicher Weiſe wie das Bohrverfahren verbeſſert und vervoll
kommnet wurde ſo finden wir Stücke die mit Hilfe von Feuer
ſteinwerkzeugen gebohrt wurden wobei der Kern vollſtändig
verloren ging ſolche die vermittelſt eines Röhrenknochens an
gebohrt ſind bei welchem Verfahren in der Mitte des halb
vollendeten Bohrloches ſich eine kleine Erhöhung zeigt und
ſchließlich ſolche die mit Metallröhren bearbeitet ſind wobei der
Steinkern erhalten bleibt Aus Hirſchgeweihen Knochen und
Wildſchweinzähnen hergeſtellte Geräthe unter denen beſonders
ein aus Knochenſtücken hergeſtellter Schlittſchuh intereſſirt
beſchließen die Sammlung der Steinzeit Periode

Aus der Bronzezeit und deren Beginn der La Tène
Periode der vorhiſtoriſchen Eifenzeit in Mitteleuropa ſind bis
jetzt nur Thongefäße ausgeſtellt Geräthe und Waffen werden
erſt ſpäter eingereiht werden Jn der hiſtoriſchen Folge zeigt ſich
nun eine Lücke die Zeit des römiſchen Kaiſerreiches
und der Völkerwanderung die gleichfalls erſt ſpäter durch
Belegſtücke vertreten ſein wird Aus der dann folgenden
Merovingiſchen Epoche ſehen wir vor alkem ſchöne Metall
arbeiten Zierrath mit reichem Emailſchmuck Es folgen dann
weitere frühmittelalterliche Gefäße Erzeugniſſe ſlavi
ſcher Kultur des ſpäteren Mittelalters der
Renaiſſance und ſchließlich der Gegenwart

Unter den übrigen Stücken der Sammlung wollen wir nur
noch einige beſonders hervorheben Unter Glas und Rahmen
befindet ſich an der rechten Wandſeite zunächſt eine hochintereſſante
Sammlung von Schriftproben im Original welche die Zeit
ſpanne von 890 bis 1793 umfaßt daneben befinden ſich kunſtvoll
ausgeführte Lehrbriefe 1677 1810 Sehr lehrreich iſt ferner
eine Zuſammenſtellung der verſchiedenen Arten bildlicher
Reproduktion in hiſtoriſchem Aufbau durch Holzſchnitt
Kupfer und Stahlſtich Schabmanier auch Schwarzkunſt ge
nannt Aquatinta Kreidemanier Daguerrotopie Photographie
die Negative zuerſt auf Papier dann auf Glas Ambrotypie
auf lackirtem Eiſenblech Lichtdruck Autotypie Chromotypie
photograph Kupferſtich und endlich Photogravüre Jn ähn
licher Weiſe ſind die verſchiedenen Weiſen der Portraitirung
zuſammengeſtellt in Holz geſchnitzt in Metall geſchuitten
Medaillen in Meſſing Bronce Silber Zinn Alabaſter Elfen
bein und Kalkſinter reliefartig in Wachs geformt gemalt in Oel
Aquarell Paſtell und mit Deckfarben Gouachemalerei ferner
Bilder mit Stoffeinlagen Feber Tuſch und Rothſtiftzeichnungen
ſowie Silhouetten

Jeder der dieſer äußerſt lehrreichen Sammlung eine kleine
Stunde widmet wird eine reichhaltige und vielſeitige geiſtige
Anregung erhalten und wir können deshalb nur den Beſuch auf
das wärmſte empfehlen Auf den Jnhalt der übrigen Muſeums
räume werden wir ein ander mal näher eingehen Die Samm
lungen des Provinzial Muſeums ſind am Dienstag Donnerstag
und Sonntag von 11 1 Uhr vormittags unentgeltlich

geöffnet R FDie Jahresberichte der Gewerberäthe
v NRosnowski Merſeburg nud Siebert Erfurt

für 1894
II

Jm Regierungsbezirk Erfurt in dem im ganzen 2654 An
lagen mit 23,772 Arbeitern der Gewerbeaufficht unterſtellt ſind
ſind von den Gewerbeaufſichtsbeamten des Bezirks in 453 Reiſe
tagen 1330 gewerbliche Anlagen beſichtigt worden darunter 109
zweimal 37 drei oder mehrmal Es hat ſomit die Hälfte der
gewerblichen Anlagen einer Reviſion unterworfen werden können
Zu den im Berichtsjahre nicht beſichtigten Anlagen gehört die
große Anzahl der Glasbläſereien mit Lampe und der Mühlen
dann auch ein Theil der Fleiſchereien
nach nur einen höchſtens drei Arbeiter beſchäftigen ſomit der
Auſſicht nicht in dem Maße wie Aulagen mit größerer Arbeiter
zahl bedürfen

Die Reviſionsthätigkeit der Ortspolizeibehörden beginnt
durch die Anregung die ſie im perſönlichen Verkehr mit den
Gewerbeaufſichtsbeamten empfangen reger zu werden Jeden
falls greifen die Polizeibehörden dort wo ſie von den Aufſichts
beamfen auf Mängel oder läfſige Befolgung der Schutzvor
ſchriften aufinerkſam gemacht werden meiſt wirkſam ein

Erfreulicherweiſe ſind die Arbeiter mehr als im Vorjahre
in den Sprechſtunden in perſönliche Berührung mit den Ge
werbeinſpektoren getreten wenn auch oft zur Anbringung von
Beſchwerden noch der ſchriftliche Weg ohne Namensnennung be

Jn den Sprechſtund en des Gewerbeinſpektors zu Mühl
hauſen die er in den Städten Nordhaufen und Heiligenſtadt
nach vorheriger Bekanntmachung in den Zeitungen mönatlich ein
mal abends von 8 Uhr abhält erſchienen 2 Arbeilgeber um
ſich Rath in verſchiedenen gewerblichen Angelegenheiten zu
holen und 11 Arbeitnehmer um im Namen einer größeren

S von Genoſſen um Auskunft über die Auslegung einzeiner
eſetzesparagraphen um die Abänderung einer Poüzeiverordnung

ebt wird

Ein gewaktiger Umſchwung

die ſämmtlich der Regel

und um Vermittelung zwiſchen Arbeitgebern und Arbeilnehmern
zu erſuchen Die für jeden Sonnabend abend von 8 Uhr im
Dienſtzintmer der Gewerbeinſpektion Mühlhauſen feſitgeſe
Sprechſtunde iſt nicht beſucht worden Dagegen iſt der Gewerbe
inſpelktor während und unmittelbar nach der Beſichtigung von
Anlagen ſowohl von Arbeitgebern wie von Arbeitern in An
foruch genommen worden Jn Erfurt hat ſich noch die Sitte
erhalten daß die Arbeiter ihre Beſchwerden an die esblätter
richten die fie jedoch meiſt dem Gewerbeinſpektor zur Signzufeuden Dies jedenfalls richtige Verfahren wird voraus c
den Erfolg haben daß die Veſchwerden ſpäter unmittelbar dem

VDeomten zugeſtellt werden woraus ſich perſönliche Anknüpfungs
punkte zwiſchen dieſem und den Einſendern der Beſchwerden er
geben werden

Die Geſammkzahl der im Regierungsbezirke beſchäftigten
jugendlichen Arbeiter betrug 2824 Sie hat demnach in den

hren ſeit 1891 in denen nacheinander 3083 2942 2921 jugend
liche Arbeiter gezählt wurden ſtändig abgenommen ſeit dem

Vorjahre um 2921 2824
Der Hanptantheil nämlich 40 Prozent dieſer Verminderu

entfällt auf die beſchäftigten Kinder unter 14 Jahren Die
Abneigung der Gewerbeunternehmer Kinder die zwar aus der
Volksſchule entlaſſen jedoch noch S volle 14 Jahre alt ſind
zu beſchäftigen gegen früher noch gewachſen weil die nach
s 135 der Gewerbeordnung erlaubte ſechsſtündige tägliche Be
ſchäftigungsdauer nicht genügt und beim Zuſammenarbeiten mit
älteren Arbeitern ſtörend wirkt Die Fabriken nehmen aus
dieſem Grunde jugendliche Arbeiter erſt mit vollendetem 14
Lebensjahre an was zwar an ſich nur freudig begrüßt werden
kann aber auch wieder eine üble Folge hat die nicht unerwähnt
bleiben darf Von den Ortspolizeibehörden iſt nämlich mehrfach
über die Zügelloſigkeit der Knaben unter 14 Jahren deren beide
Eltern in Fabriken beſchäftigt waren und die daher ſich ſelbſt
überkaſſen werden mußten geklagt worden Für dieſe Knaben
iſt der Unterricht in einer gewerblichen Fortbildungsſchule ein
gutes Erziehnngsmittel

Das Lehrlingsweſen liegt im Bezirke noch theilweiſe im
Argen Es mangelt an geeigneten gewerblichen Schulen für die

Fortbildung und weitere ſittliche Erziehung der jungen Leute
Die Fortbildungsſchuhen der Jnnungen verpflichten nur
einen geringen Theil aber gerade nicht die Lehrlinge der Fabriken
zum Schulbeſuche Dazu kommt daß der ortsſtatytariſch an
einigen Orten eingerichtete Unterricht in ſpäter Abendſtunde
ſtattfindet wo der jugendliche Arbeiter der tagsüber angeſtrengt

iſt übermüdet und zur Auffaſſung des Gebotenen un
fähig iſt

Arbeiterinnen wurden 1898 in 509 Fabriken 7254 beſchäf
tigt 1894 in 417 Fabriken 7742 alſo mehr 488 Die Zu
wider handlungen gegen die geſetzlichen Beſtimmungen ver
mindern ſich zuſehends

Anträge von Arbeiterinnen die ein Hausweſen zu beſorgen
hatten auf Gewährung einer längeren Mittagspauſe ſind
nur vereinzelt geſtellt worden Die hierüber befragten ver
heiratheten Arbeiterinnen von denen bekannt war daß ihnen
die Beſorgung eines wenn auch kleinen Hausweſens allein oblag

gaben an daß ſie ſchon morgens vor Verlaſſen des Hauſes die
Mittagsmahlzeit ſo weit herrichteten daß ſie mittags nur wieder
aunfgewärmt zu werden brauche Meiſt haben aber die ver
heiratheten Frauen denen die Beſorgung des Hauswefens an
ſich obliegen würde ihre Hausfrauenpflichten an andere weib
liche Perſonen übertragen und bedürfen deshalb einer längeren
Mittagspaufe nicht Nur in einem Falle iſt bekannt geworden
daß ein Unteruehmer die verheiratheten Arbeiterinnen die den
Wunſch nach längerer Mittagspauſe ausgeſprochen hatten ent
laſſen hat Leider gelangte dieſer Fall zu ſpät zur Kenntniß des
Gewerbe Jnſpektors der gewiß nicht vergebens vermittelt haben
würde Grund für die Entlaſſung war die Unbequemlichkeit in
der Durchführung der Kontrolle Jm übrigen haben ſich die
befragten Arbeitgeber dahin ausgeſprochen daß ſie folchen An
trägen ihrer Arbeiterinnen ohne weiteres ſtattgeben würden

Ein Einfluß der Beſchränkung der Arbeitszeit der
erwachſenen Arbeiterinnen auf Arbeitsleiſtung und Löhne
konnte nur für die Vorabende an Feſt und Sonntagen nach
gewieſen werden Jn wirthſchaftlicher geſundbeitlicher
und ſittlicher Beziehung wirkt aber die Beſchränkung ſo
vortheilhaft daß man daran denken follte ſie anch für die männ
lichen Arbeiter allgemein einzuführen

Die Zahl der in gewerblichen Anlagen beſchäftigten Arbeiter
war zu Beginn des Berichtsjahres infolge des Darniederliegens
der fonſt ſo bedeutenden Gewehrfabrikation und des Ziegelei
betriebes weſentlich zurückgegangen hat darauf im Herbſte jedoch
wieder zugenommen ohne indeß die Höhe von 1893 wo 29,282
Arbeiter beſchäftigt waren wieder zu erreichen

Aenderungen in der Arbeitszeit ſind gegen früher nur in
mehreren Färbereien des Bezirkes Müblhauſen und zwar
inſofern beobachtet worden als es in das Betieben der er
wachſenen Arbeiter geſtellt worden iſt während der ſonſt üb
lichen Pauſen weiter zu arbeiten Den Arbeitern wird für jede
durchgearbeitete z ſtündige Frühſtücks und Vesperpaufe eine
Ueberſtunde von 15 Pf Lohn vergütet während für jede durch
gearbeitete Mittagsſtunde und jede Ueberſtunde nach Feierabend
je 20 Pf bezahlt werden Jn einer Färberei hatten die ver
beiratheten Arbeiter während einer Woche 40 Ueberſtunden
gearbeitet Sie erklärten ohne dieſe Ueberſtunden nicht gut
ihre Familie erhalten zu können während andererſeits der Be
ſitzer behauptete wegen des übergroßen Wettsewerbes zur Er
höhung des Stnundenlohnes ganz anßer ſtande zu ſein

Das mit Beginn des Jahres 1894 in Erfurt errichtete
Arbeitsnachweisamt das urſprünglich nur auf Stellen
vermittelung für gewerbliche Fach und Handarbeiter beſchränkt
blieb iſt inzwiſchen zur Vermittelungsſtelle auch für weibliche
Dienſtboten erweitert worden und ſcheint ſich die Guuſt der
Stelleſuchenden zu erwerben Die Grundlage für das Arbeits
amt bildet ein Ortsſtatut Die Arbeitsvermittelung erfolgt
koſtenlos Die männliche Abtheilung weiſt für 1894 folgendes
Ergebniß auf Arbeitsnachfragen der Arbeitnehmer find 1895
eingegangen wovon 1057 erledigt wurden Unter den Nach
fragenden befanden ſich 988 Hand und 69 Facharbeiter
Arbeitsangebote der Arbeitgeber ſind 1141 eingegangen wovon
1011 erledigt wurden Von den in Mühlhaufen und Suhl

en Arbeitsämtern liegen bis jetzt Erfahrungen noch
nicht vor

Das Jahr 1894 war geſchäftlich kein günſtiges deshalb hatte
auch die Arbeiterbevölkerung unter der Ungunſt der Ver
hältniſſe zu leiden Jn der Textilinduſtrie waren die Löhne
theilweiſe ſo gedrückt daß der Wochenverdienſt zur Beſchaffung

von Fleiſch nur an Sonntagen ausreichte

S Vermiſchtes
Der Kaiſer und ſein Bruder Einen Scherz der wenn er

auch nicht m fein ſollte doch gut erfunden iſt erzählt man
der D folgendermaßen Bei den kieler Feſtlichkeiten war
es den fremden Fürſtlichkeiten und Gefolge aufgefallen daß derKaiſer feinen Vruder den Prinzen Heinrich immer mit
Königliche Seit anxedete und ſich nicht wie ſonſt des

üblichen Du bediente oder ihn kurzweg mit Heinrich anredete
Man war daher der Ueberzeugung daß ſich die königlichen
Brüder erzürnt hätten Nur einer der höchſten Würdenträger
der die treue Brnderliebe beider kannke wandte ſich Saebng
den Kaiſer mit den Worten Maieſtät unſere hohen Gäſte ſind
erſtannt daß Eure Majeſtät den Prinzen Heinrich immer un
mit Königliche Hoheit anreden Eines heiteren Lächelns ſich

h

nicht enthaltend ſagte der Monarch zu feiner Umgebung Meine
Herren Sie müſſen es ſich doch vorſtellen können ich kann ihn



doch nicht Bruder Heinrich nennen Ein ſonſt nicht
übliches Gelächter folgte der kaiſerlichen Redewendung

Berlin im Zeichen der Höllenmaſchine Durch das
Attentat auf den Polizeioberſt Krauſe in Berlin ſind die
ängſtlichen Gemüther der Reichshaupiſtadt arg in Schrecken geſetztworden und ſehen die harmloſeſten Vorgänge mit banger Eorge

an Eine Perſiflage auf dieſe Angſtmeierei bringt die
B Ztg Sie ſchreibt Vom geſtrigen Tage melden uns
die Reporter eine Serie von lokalen Vorfällen die wir ohne
eden Kommentar wiedergeben Jn einem Geſchäft in der
riedrichſtraße ließ geſtern eine Dame ein Packet liegen Da

aus demſelben eine weißliche Flüſſigkeit heraustropfte ſo ließ
der Geſchäftsinhaber ſofort die Feuerwehr alarmiren Als man
das Packet öffnete fand man eine Schwediſche Bombe,
die im Zerrinnen begriffen war Ob die Dame das Konditor
werk für ihren Mittagstiſch beſtimmt hatte oder ob es ſich um
einen in Frauenkleider verhüllten Mann handelt der Unfug
treiben wollte iſt noch nicht ermittelt Die Polizei iſt in fieber

fter Thätigkeit Jn einem Budikerkeller in der Chauſſee
aße ſagte der Wirth um die Mittagsſtunde zu einem
kehlenden Gaſte Sie fliegen ſofort an die Luft

J eiliger Flucht verließen die Gäſte das Lokal und benach
chtigten die Polizei Der Wirth wurde verhaftet obgleich er

bethenerte daß er nur den Gaſt habe hinauswerfen wollen
J große Aufregung geriethen geſtern vormittag die Bewohner
nes Hauſes in der Krauſenſtraße Man hörte den Wirth

aus der erſten Etage dem Verwalter zurufen Sprengen
Sie nun mal endlich los Ein Miether eilte ſogleich
auf das nächſte Polizei Vureau das ſofort dem Chef der Kriminal
polizei Mittheilung machte Dieſer erſchien und bald nach ihm
der Polizeipräſident mit einigen höheren Polizeibeamten
Der Wirth der inzwiſchen faſt von den Miethern gelyncht wor
den wäre ſtotterte ängſtlich daß er nur gemeint habe das
Trottoir ſolle der Hitze wegen beſprengt werden Dieſe hand
Weile Lüge glaubte man natürlich nicht und brachte den

irth wie ſeinem Hausverwalter gefeſſelt auf die Wache Man
vermuthet ein anarchiſtiſches Komplot Zwei Schutzleute halten
vor dem Hauſe Wache und drei Feuerwehrleute unterſuchen
das Hans fortwährend von oben bis unten Dem Schiller

Theater iſt die weitere Aufführung des Pailleron ſchen Einakters
Der zündende Funke verboten worden Dem Direktor

eines hieſigen Theaters reichte vorgeſtern ein junger Autor ein
volnminöſes Manuſkript ein Die Irrfahrten des Odyſſeus,
frei nach Homer ein fünf Abende füllendes Stück Jch ver
ſpreche mir einen Bomben Erxfolg, meinte der Dichter
Der Direktor ließ vor Entſetzen das Stück fallen und übergab
den jungen Mann einem ſchleunigſt herbeigerufenen Schutzmann
Die leichtſinnige Aeußerung wird dem Jambendichter theuer zu
ſtehen kommen Auf der Ferienkneipe der Verbindung Ran
dalia bemerkte vorgeſtern vormittag der Wirth ein kleines
verſchnürtes Packet aus dem ein verdächtiges Ticken ertönte
Als der Oberfeuermann das Päckchen öffnete ſtellte es ſich her
aus daß es eine Weckeruhr enthielt Als der Beſitzer
entpuppte ſich heute der stud jur Bierbauch Auf Befragen
gab er an daß er jetzt büffeln wollte und zu dieſem Zweck früh
aufſtehen müßte Darum habe er ſich die Weckeruhr zugelegt
Dieſer höchſt unwahrſcheinlichen Erklärung wurde natürlich kein
Glaube beigemeſſen Bierbauch ſitzt bereits hinter Schloß und

Wenn einer von ihnen ſtirbt ſo wird ſein Porzellanſcherben dem
Vorſitzenden wieder zugeſtellt der die ihm eingehändigten Stücke
zuſammenleimt Der letzte Ueberlebende ſoll dann das letzte
Stück einfügen und der ſomit wiederhergeſtellte Teller muß
darauf verſcharrt werden Der Verein des zerbrochenen Tellers
iſt damit endgiltig aufgelöſt und verſchwunden Jedenfalls
ſinniger als manche andere Blüthe des Vereinsweſens

Selbftmord Jn Paris hat ſich am 12 Juli der Oberſt
Gacon Chef der Depots der Fortifikationen mittels Blau
ſäure vergiſtet Sein Diener fand ihn todt im Fautenil ſitzend
Auf dem Boden lag das Fläſchchen welches das Gift enthielt
Auf dem Tiſche fand man das Teſtament des Oberſten und einen
Brief in welchem er als Grund des Selbſtmordes Geld
ver legenheiten angiebt

Stadtbrand Die im Gouvernement Minsk gelegene Stadt
Lachowjcz ſt vollſtändig niedergebrannt gegen 5000 Per
ſonen ſind obdachlos fünf Menſchen ſind verbrannt

Für Brotterode
Das ſchwere Brandunglück welches am Mittwoch den thürin

giſchen Marktflecken Brotterode faſt ganz vernichtet hat und
über das unſere Leſer durch mehrere ausführlichere Berichte
bereits eingehender unterrichtet ſind hat die freundliche Theil
nahme weiteſter Kreiſe erregt Jnfolge der geſtrigen Erklärung
daß auch unſere Expedition erbötig ſei Gaben für den ſo ſchwer
geprüften Ort anzunehmen und an das dortige Hilfskomitee ab
zuliefern ſind im Laufe des geſtrigen Tages bereits verſchiedene
Beiträge eingegangen für die wir hiermit herzlichen Dank ſagen
Es gingen bisher ein von

E H 50 X 1 E K 10 Rentier K 10 M
Aus der Sparbüchſe 1 Albert 50 Pf Reinh Steckner
Bankgeſchäft 100 Hänſel und Gretel 50 Pf arme Witwe
50 Pf

in Summa 173 50 M Zur Entgegennahme weiterer auch der
kleinſten Gaben iſt unſere Expedition gern bereit

Die Redaktion der Saale Zeitung
e

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 13 Juli

An die Redaktion der Saale Zeitung
Auf die Annonce einer hieſigen großen Fabrik lautend Wir

ſuchen einen jüngeren Werklſtattſchreiber Gefl Offerten mit
Gehaltsanſprüchen und Lebenslauf ſind unter V O 46742 an
Rudolf Moſſe Halle a einzureichen iſt unter vielen anderen
auch folgendes Geſuch eingegangen welches zur Erheiterung
Jhrer Leſer hiermit der Oeffentlichkeit übergeben werden möge

Halle a den 5 Juli 1895
Off V O 46742

Riegel Ein Bericht an den Kultusminiſter über die Entartung
der heutigen ſtudentiſchen Jugend iſt in Ausſicht genommen

Gefälſchte Devpeſche Einen eigenthümlichen Scherz hat
ſich eine bisher noch nicht ermittelte Perſon mit dem Amts
Sekretär Reinſch in Schön eb erg erlanbt der kürzlich zum
Bürgermeiſter von AltRuppin gewählt worden iſt Das
Stadtverordneten Kolleginm des letztgenannten Städtchens erhielt
nämlich die telegraphiſche Nachricht daß Herr Reinſch die Au
nahme der Wahl aus amtlichen und familiären Gründen ab
lehne Da der Genannte vorher beſtimmt zugeſagt hatte ſo
bemächtigte ſich des Kollegiums eine begreifliche Aufregung Es
beſchloß daher ſich durch telegraphiſche Anfrage über ſeine
Zweifel Gewißheit zu verſchaffen Es ergab ſich nun daß eine
grobe Myſtifikation vorlag da Herrn Reinſch von einer
Depeſche nach Alt Ruppin nichts bekannt war und er nach wie
vor bereit iſt die Bürgermeiſterſtelle anzutreten Der Abſender
der fraglichen Depeſche iſt trotz eifriger Recherchen bisher nicht
ermiltelt worden

Der Benedettiſtein Den Beſuchern des Vades Ems iſt
der Benedettiſtein bekannt der im Kurgarten dicht am
Kommiſſariatsgebäude jene Stelle bezeichnet wo am 13 Juli 1870
die denkwürdige Begegnung zwiſchen König Wilhelm und dem
franzöſiſchen Botſchafter Grafen Benedetti ſtattfand Er hat aus
Anlaß der 2sjährigen Gedächtnißfeier des Tages von Ems
einen ähnlichen Schmuck aus Eichenlaub erhalten wie er durch
Allerhöchſte Kabinetsordre für die Feldzeichen und Geſchütze
vorgeſchrieben iſt Am 13 Juli 1883 ſang Emil Rittershaus
von dieſem Stein Geſchmückt ſei heut mit Lorbeerkranz und
mit dem Laub der Eiche Der erſte Stein des Fundaments
zum neuen Deutſchen Reiche Kaiſer Wilhelm I verſagte die
wiederholt von ihm erbetene Genehmigung zur Bezeichnung der
Stelle durch ein größeres Denkmal ließ es aber zu daß die jetzt
vorhandene ſchlichte Steinplatte mit der Aufſchrift 13 Juli 1870
9 Uhr 10 Minnten morgens als Stiftung des Herrn v Burton
aus Veſſelich in den Stein eingelaſſen wurde

Verſchüttet Jn Gießmannsdorf bei Zittau ſind
beim Tänfen eines neuen Schachtes drei Bergarbeiter und
ein Steiger verſchüttet worden Nach längerer Rettungs
arbeit wurde der Steiger lebend gerettet die Bergarbeiter fanden
leider den Erſtickungstod

Geſtohlene Blumenſpende Jn Gaſtein legte am 11 Juli
ein reichsdentſcher Kurgaſt an der Büſte Kaiſer Wilhelms I
ein prächtiges Edelweißkiſſen nieder in deſſen Mitte eine
Kalſerkrone mit einem W aus Stiefmütterchen ſich befand
Geſtern wurde die prächtige Blumenſpende geſtohlen worüber
in der Kurgeſellſchaft lebhafte Entrüſtung herrſchte

Der Verein des Zrrbregenen Tellers Einen ſehr ſelt
ſamen Vexrein den des zerbrochenen Tellers hat di
franzöſiſche Stadt Seclin im Norddepartement aufzuweiſen

Die Gründungsgeſchichte dieſes Vereins iſt wie man uns
ſchreibt folgende Vor mehreren Jahren waren einige Kaufleute
und Fabrikbeſitzer der Umgegend bei einem Bankette vereinigt
Während des Mahles fiel ein Teller zur Erde und zerbrach in
ahlreiche Scherben Der Zufall fügte es nun daß die Zahl
er Splitter genan der der anweſenden Perſonen gleich

war Einer derſelben ſah in dieſer Thatſache ein gutes Omen
und ſchlug den Verſammelten vor ſich zu einem Freundſchafts
und Hilfsverein zuſammenzuſchließen dieſe Aufforderung wurde
einſtimmig zum Beſchluß erhoben und jeder der Herren nahm
einen der Porzellanſcherben mit ſich Die Geſellſchaft des zer
brochenen Tellers war ſomit gegründet Nach den Statuten
des Vereines darf kein neues Mitglied zugelaſſen werden die
die ihm angehören ſchulden ſich gegenſeitig Beiſtand und Hilfe

Einen Menſchen der um ſeine Kleidung zu reinigen ſtels nur
die Knöpfe putzt würde man einfach für verrückt halten Wenn
aber Jemand um ſeinen Mund zu reinigen ſich immer nur die
Vorderſeite der Zähne mit Zahnſeife oder Zahnpaſla abſchenert
hält man ihn ſogar ſür geſcheidt Das iſt doch wahrhaftig ein
oſffenbgrer Unfinn Kein anderer Körpertheil iſt ſo mit unmerkbar
aber unanfhörlich nagenden Schmarotzern überſät und ſo dem
Verderben ausgeſetzt wie gerade unſer KauApparat Ununter
brochen wirken Gährnngs und Fäulnißvorgänge zerſtörend auf
die Zähne ein Wenn alſo die Zähne immer nur oberſlächlich
gebürſtet werden ſo bleiben die zahngefährlichen Fäulnißheerde
Zahnſpalten hohle Zähne Zahnlücken c unbehelligt Da fault
es alſo ruhig weiter Jeder muß doch das einſehen wenn er ſich
die Mühe giebt darüber nachzudenken daß die Zähne nicht die

Jn Bezug Jhrer ausgeſchriebenen Stellen erſuche ich Sie
umgehend anzugeben wer und was Sie ſind überhaubt mir
genaue Auskunft über Jhr Geſchäft Vermögensverhältniße
als auch einen Lebenslauf Jhrerſeits mich zukommen laßen zu
wollen denn ehe ich mich um eine derartige Stelle bewerbe
muß ich wiſſen mit wem ich zu thun habe da mann heutzutage
in dieſer Sache gar nicht vorſichtig genug ſein kann und mann
möglicher Weiſe in ein dem nahe an Concurs ſtehendes Etta
bliſſement eintrit und wie es auch ſchon vorgekommen dann
womöglich eine Caution gefordert wird und ſchließlich von
roßartigen Herrn noch mit verwürgt wird Nein mein gutes
errchen ſo etwas machen wir nicht ja wie geſagt geben Sie

an wer ſie ſind dann können wir ja mündlich unterhandeln
ich bin 36 Jahr über meine Stellen welche ich bekleidet habe
ſtehen mir nur gute Zeugniſſe zur Seite auch können als
Caution 10,000 geſchrieben zehntauſend Mark welche Sie jedoch
nicht in Jhre Knochen bekommen ſonderen deponirt werden
Erwarte ſofortige Antwort unter D 8 24 Hauptpoſtlagernd
wo ich Sonnabend d 7 d M den Brief werde zwiſchen

3 Uhr abholen laßen entſchuldigen Sie wenn ich etwas
dentliche Ausdrücke gebrauchen muß aber ich bin ein alter
Deutſcher gleich offen und ehrlich u friſch von der Leber ge
redet ſollten Sie nicht geneigt ſein mit mir in nähere Ver
bindung zu treten ſo finden Sie ja auch noch andere Geiſter
aber ich hätte gern mit Jhnen einmal mündlich geredet Weiter
muß ich Jhnen noch mittheilen das ich Jhnen in kürzeſter Zeit
mittheilen werde wer u was Sie ſind u wann Sie die

Herrn E M in Ammendorf Nach Jhren Angaben hat
Jhr Sohn keinen Anſpruch auf Jnvalidenrenſe Ob er von dem
leipziger Verbande weitere Unterſtützung verlangen kann wiſſen
wir nicht Das iſt nur zu erſehen aus dem Statut des Ver
bandes das uns nicht zu Gebote ſteht

e wemStandesaumtliche Nachrichten

Standesamt Trotha
Meldungen vom 7 bis 13 Juli

Geboren Dem Geſchirrführer Robert Wolf ein Franz Hermann Dem
Maurer Friedrich Weiwann eine Minna Helene

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Aktien Gesellschaft für Maschinenpapier Fabri

Kation in Aschaffenburg ruft eine ausserordentliche Heuptver
sammlunvg ein um über Ausgabe neuer Aktien in welchem Betrage
wird nicht angegeben zu beschliessen

Die Subskription auf die 2,600,000 Mark 3 proz Apoldaer
Stadtanleihe findet am 16 zum Kur e von 102 Proz statt Die
4 proz Anleihen von 1881 und 1868 werden bei der Abnahme der neuen
3 proz Anleihe in Zahlung genommen und zwar erstere zu 101 Proz
letztere zu 100 Proz ohne Verrechnung von Stückzinsen der 4 proz
und den entsprechenden Betrag 3 proz Stücke

London Eine neue 5proz brasilianische Anleihe von
6 Mill Pfund Sterling ist so gut wie ab geschlossen Der Ausgabepreis
wird ungefähr 85 Proz sein

Wanaren und Produktenbertechte
G otreide

Leipsaig 13 Juli Weizen per 1000 kg netto in ländischer 142
bis 148 31 bez u Br do aus ländischer 140 158 M bez u r
Besser Roggen per 1000 kg netto in ländischer 124 129 M bez u
Br do aus ländischer 126 129 A bez u Br Fest Gerste per
1000 kg netto Braugerste Al bez u Br ſeinste über Notz do
AMahl u Futterwaare 110 118 nominell Il afer per 1000 kg
netto inlündischer 118 136 bez u Br do ausländischer

Spiritus
L eipzig 13 ali Spiritus unverstenert per 40,000 ohne

Fass wit 50 M Verbrauchsabg A do mit 70 37,95 G
Oeolsaaten Oelkuchen

Leipzig 13 Juli Raps per 1000 kg netto 180 G Rapsknehen
per 100 kg neitto Rüböl per 100 kg netto ohne FVFass
44 M nominell Ruhig

HKRülsenfrüchte
Leipzig 93 Jnli Mais per 1000 kg netto amerikanischer 125

M Br Rundmois
Fudterartikel

Hamburg 12 Juli Oelkuchen ruhbig Rapsknchen 90 100
Leinkuchen 110 115 Palmkuchen deutsche 85,00 AM Cocosnnu s
kuchen 90 115 Cocosnusskuchen deutsehe 115 125 Erunuss
krehen 105 125 Banmwollsaatkuchen 110 115 Palmkernschrot
80 die 1000 kg Rübol ruhig rohes die 100 kg loco verzollt
45,59 M Br Leinöl behauptet engi unverzolit 44,50 A Br

Sohiftsvunchrtehten
Hamburg 11 Juli Augusta Viktoria iet am 10 in Higer

m ulen angekommen Slavonia von West Indien kommend hat
am 10 von Havre die Reise nach Hamburg fortgesetzt Oroa tia
ist am 10 von Hamburg nach West Indien abgegangen Palatia
ist am 10 von New Vork in Hamburg angekommen Dalmatia
von New Orleans zurückkehrend passirte am 10 Seil y Hispania
von Montreal nach TDamburg bestimmt ist am 10 in London an
gekommen

Wassersiände bedentet über nyter Null
Saale Trotha 13 Juli morgens f 1,52 13 Juli abends 1,52

22 Bernburg 12 Juli 0,95 13 Juli 0,95
Moldau Iser Egor BIben an eer

Budweis 12 48 4 Torgau 13 06 4Prag 20,07 3 Wittenberg 1,3 2Jaungbunzlaun 0,04 1 Rosslau 0,74haun 2 9,30 3 I Barby 96 4Pardubitz 0,151 1 Magdeburg 2 0,94 4Brandeis 2 0,03 1 Tangermühdel 1 a8 4dlelnick 2 0 2 WVittenberge e 1
leitmeritz 0,28 DàHömitz Peg 12 0,70 9Aussig 13 0,11 1 I Lauenburg 13 0,91 5 SDresden 1,25 1Aussig Von den oberen Plätzen werden 24 em Fall gemeldet

Schiffs frachten
Aussig 13 Juli Pracht nach Alagdeburg das PDoppelhektoliter

47 Pfg

Offerten haben holen laßen Bis dahin leben Sie wohl und
ſeien Sie beſtens gegrüßt von Jhren treuergebenen

Unterſchrift folgt ſpäter

dürfte

Halle 11 Jnli
An die Redaktion der Saale Zeitung

Das muß man ſagen in der Großſtadt Halle hat man das
Wegebauen los wie an keinem anderen Orte beſonders das
Herſtellen von Fußwegen Sehr zu empfehlen iſt allen die
ſich hiervon recht fühlbar überzeugen wollen den neuen Weg
in den Pulverweiden die Bahnböſchung hinauf
über die Bahnbrücke nach dem Böllbergerwege hin
einmal zu beſchreiten und ſie werden ſtumm vor Bewunderung
dieſe geniale Wegeanlage beſtaunen So wie der Fußweg jetzt
beſchaffen iſt beſteht er nämlich ſchon über vier Wochen und
allem Anſcheine nach ſoll er noch länger im jetzigen Zuſtande
verbleiben bis nun bis einmal in der StadtverordnetenVer
ſammlung etwas für eine Aenderung bewilligt werden wird
Von ungeheurem wegebaukünſtleriſchem Sinne zeugt die Be
ſchüttung jenes Weges mit ſcharfem ſchwarzem Schlackenzeng
das glatt und feſt zu treten den Fußgängertritten überlaſſen zu
bleiben allem Anſcheine nach erprobt werden ſoll Auf letztere
Vermuthung kommt man eben weil ſeit 4 Wochen an der Anlage
nichts weiter gemacht worden iſt Das dort verkehrende Publikum
muß nun damit vorlieb nehmen Für Glaucha iſt der Weg

gut genugl NHerrn W H in Halle Parkſtraße Wenn Sie in Jhrem
erſten Schreiben mit dem Sie das Manufkript ſand nicht etwa
geſagt haben daß Sie auf Honorar verzichten dann haben Sie
auch Honorar zu beanſpruchen und können daſſelbe eventuell ge
richtlich ausklagen Was die Höhe des Honorars betrifft ſo

Ob der Autor dieſes Ukas die ausgeſchriebene Stelle erhaten

Geringste Fahrttiefen
Zlbe Aussig 13 Juli Heutige Iahrtiefe 33 Zoll österr Mass

Königl etc
Moflieferaont

Java haffeesh e bnr
Boxnw BERIIN W HAMBURG

Die bauende Welt ſteht heute unter dem Zeichen der feuer
ſicheren Konſtructionen Eiſenbalken mit gewölbten Zwiſchen
räumen werden für Schulen Fabriken und Stallungen c be
ſonders empfohlen obſchon bei Bränden ſich dieſe Konſtructionen
der Wärmewirkung auf das Eiſen halber recht zweifelhaft er
wieſen haben Jetzt macht ſich aber eine Konſtruction geltend
die fenerſichere Holzbalken Decken betrifft Prof A Rincklake
in Berlin und Jngenieur C Schulz in Münſter empfehlen Zacken
blech das unter die Balken genagelt wird und den Putzträger
abgiebt Die Schaalung und Berohrung bezw die Belattung
der Decken fallen fort und auch die Stagkung wird erſpart weil
die Zackenblechdecke eine einheitliche ſehr tragfähige rißfreie
Platte bildet die den Balken Schutz gegen das Anbrennen bietet
Die Lehm oder Sandſchüttung zwiſchen den Valken wird direkt
auf die Plalte gebracht ſodaß auch die Staakung fortfallen kann
Die neue Konſtruction wird ſehr gerühmt und iſt nicht theurer
als die alter Art Die Erfinder haben die r vor

ad

werden Sie ſich bei den Sälzen welche bei dem betreffenden
Blatte üblich ſind begnügen müſſen

mindeſte Veranlaſſung haben nur an den Stellen zu fanlen wo
wir bequem mit Zahnbürſte Zahnpulver oder Zahnpaſta hinlangen
können daß im Gegentheil gerade diejenigen Stellen die ſchwer
zugänglich ſind wie Rückſeiten der Backzähne Zahnſpalten hohle
Zähne Lücken u ſ w am eheſten ſtocken und hohl werden Am
beſten wird dieſe Thatſache dadurch bewieſen daß viele Leute
die ſich täglich mit Zahnpulver oder Zahnpaſta die Zähne reinigen
doch ſchadhafte Zähne namentlich Backzähne haben Aus alledem
ergiebt ſich daß Zahnpulver oder Zahnpaſta die Zähne nie und
nimmer vor Verderben ſchützen können Ein flüſſiges Zahn
reinigungsmittel dagegen kann überall hindringen in die Zahn
ſpalten ſowohl wie an die Rückſeiten der Backzähne u ſ und
wenn es ſicher antiſeptiſch wirkt vernichtet es alle zahnfreſſenden
Prozeſſe die Zähne werden alſo vor Hohlwerden bewahrt

in Berlin übertragen welche überall Vertretungen abgiebt
züglichen Decken der Ackien Geſellſchaft für Beton und Monierbau

Dieſes wird unbedingt ſicher nur durch das Zahnantiſepticum
Odol erreicht und zwar hauptſächlich durch die ganz merkwürdige
Eigenthümlichkeit des Odols daß es ſich in die hohlen Zähneund in die Zahnfleiſchſchleimhänte einſaugt dieſe gewiſſermaßen
imprägnirt und hier einen antiſeptiſchen Vorrath zurückläßt der

tinnirliche antiſeptiſche Wirkung erzielt wodurch das Gebiß bis
in die feinſten Spalten von allen zahnfreſſenden Vorgängen
unbedingt ſicher befreit und freigehalten wird Odol koſtet dieganze Klaſtte Original Spritzflacon die bei vernünftigem

Gebrauch mehrere Monate ausreicht Mk 1,50 in allen beſſern
Geſchäften der Vranche

noch Stunden lang fortwirkt Auf dieſe Weiſe wird eine con

e

e

m

e

51

g

e



De v

en

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Die Auction der verſallenen bei dem unterzeichneten Leihamte im
Monat Jnni 1894 verſetzten und erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern von 24561 bis 28629 tragen und über welche
die Pfandſcheine in blauem Druck ausgeſtellt ſind wird

Donnerstag den 15 Anguſt d Js und an den daranffolgenden
Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr im Auetionszimmer des Leihhauſes An der
Marienkirche Nr 4 abgehalten werden

z Verſteigerung gelangen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
r ſtäne wie Ketten Ringe Löffel u ſ ferner Betten Leib und Bett

wäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und verſchiedene
andere Sachen

Halle a den 14 Juli 1895
Das Leihamt der Stadt Halle aS

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Tiſchler Karl Tornack aus Nettgendorf

bei Jüterbogk geboren daſelbſt am 8 April 1851 welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Urkundenfälſchung verhängt

Es wird erſucht denſelbe zu verhaften in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten J IV d 491/95 hierher Nachricht zu geben

Halle a/S den 11 Juli 1895
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 45 Jahre Größe 1,65 m Statur ſchmächtig
S dunkelblond dünn faſt Platte Stirn hoch Bart hellblonden ſchwachen

chnurrbart Augenbrauen blond Augen braun Naſe ſpitz Mund ge
wöhnlich Kinn ſpitz Geſicht länglich Geſichtsfarbe geſund Spxache deutſch
Kleidung graue Beinkleider zimmetbrauner Sommer Ueberzieher und hell
modeſarbiger Hut

Beſondere Kennzeichen auf der linken Backe einige anſcheinend tieſe auf
der rechten die ganze Seite einnehmend vom Ohr bis unter das Kinn gehende
anſcheinend flache Narben welche wie Flechte ausſehen Bemerkt wird noch
daß der Beſchuldigte gelegentlich ohne Brille auftritt und die Schnurrbart
ſpitzen ſeitwärts und etwas hoch trägt

Jagd Verpachtung
Zur Verpachtung der der Stadtgemeinde Wiehe gehörigen Jagd auf

einen ſechsjährigen Zeitraum vom 1 September d J ab ſteht Termin auf
Sonnabend den 20 d Mis Vormittags 11 Uhr

im Gaſtzimmer des Rathskellers hierſelbſt an
Bedingungen werden bekannt gemacht können jedoch ſchon vor dem Ter

min in unſerm Büreau eingeſehen werden Abſchrift der Bedingungen wird
gegen Zahlung von 2 Mark Schreibgebühr zugefertigt

Wiehe den 11 Juli 1895 Der Magiſtrat Kammradt ad

Große Vie

J Großbodungen

Jhund J
Jin Gute des Herrn Amtsvorſteher Rudolf Tohe zu

ſoll wegen Aufgabe der WirthſchaftFreitag den 19 Juli d J von Vormittags 10 Uhr ab

das geſammte lebende und todte Jnventar insbeſondere s
Ackerbferde 16 Zugochſen 30 Milchkühe 1 Vulle 17 7Stück Jungvieh ſämmtlich ſchiverſte beſte Harzraſſe 3 fette S

e

darAuckion
ben

bei Bleicherode

Schweine 32 Zuchtſauen 16 Läuferſchiweine 1 hocheleganter S
faſt neuer Landanuer Vgeſchlofſener n Koffener Kutſchwagen
Schlitten mit Gelänte Kutſchaeſchirr S Ackerwagen Pflüge S
Eggen Cambridge Ringel n Glatt Walzen Dampfdreſch
apparat mit Loeomobile 1 Centrifuge für Göpelbetrieb S
Korufegen Drillmaſchine Schlebpharken und die ſonſtigen F
enlticheeme n r r tn den V göffentlich meiſtbietend verkauft werden Die großen Vorrätbe an W Bins 2Stroh Klee und Wieſenhen ſowie Futtergetreide werden gleich S rn t n e

Auf Bahnhof Bleicherode iſt zu denzeitig abgegeben
Fahrgelegenheit

Nur wegen ſchwerer Krankheit des
Beſitzers iſt in verkehrsreicher Stadt
von ca 30,000 Einw ein altrenom
mirtes hochrentables flottes
Möbeltransport u Fuhrgeſchäft
mit feſten Abſchlüſſen 150 Mrg Pacht
land und gediegenem Jnventar ſofort
8 verkanfen Exforderlich 20,000

orzüglich für Oekonomen Näh
durch C Roſelieb adin Nordhauſen a,Harz
Ein ſenſhaſlliher ſchöner guf
in Holſtein Nähe Hamburg 240
ſchöner Acker und Wieſen mit prachtv
Gebäuden neu maſſiv harter Ve
dachung Jnventar 4 hübſche Pferde
30 Stück Vieh 16 Schweine iſt preis
werth mit voller Ernte und Jnv für
68,000 zu kaufen mit 25,000 An
zahlung Näheres durch C Frahm
Wilhelminenſtr 67 Hamburg St Pauli

Ein vorzüglicher Hof
in ſchönſter Geg Holſteins nahe Kiel
höchſt romantiſch am See u Wald be
legen mit 383 Morg äußerſt lohn

eizenboden wovon 52 Morg beſte
Wieſen ſchönen Wohn u Wirthſchaſts
gebänden 2c ſoll d Zufall mit voller
Ernte u Juv 8 Pferde 40 St ſchw
Hauptvieh 20 Schweine ec f d bill
Preis v 146,000 Mk m z Anz
verk werden Näh d L H Ehrich
Hamburg Weidenſtieg 4 ad

Großes Reſtaurant
Wegen Todesfall ſoll ein Reſtanu

rations Grundſtück mit Tanzſaal in
beſter Lage der Stadt Magdeburg
Bierumſatz jährlich ca 300 Tonnen

t r noch 628 Mk Werthtaxe
77,700 mit einer Anzablung von 15
bis 20,000 ſofort verkauft werden
Näheres unter M B 101 durch die
Annoncen Expedition von Alwin
Kiüess Magdeburg k
Gaſthof mit Fleiſcherei
Familienverhältn halber bin ich ge

ſonnen meinen in Schloßvippach geleg
Gaſſthof mit Fleiſcherei nachweisl
antes Geſchäſt zu verkaufen Ueber
nahme kann jederzeit erfolgen ad

Carl Zuchold

Frühzügen S
ad S

n

Verkauf
Ein gutes ält Fuhr Speditions u

Möbellransport Geſchäft in Leipzig mit
guter alter Kundſchaft iſt Verhältniſſe
halber baldigſt billig zu verkauſen

Offerten erbeten unter R F 1004 an
Volkmar Küſter Leipzig Zeitzerſtr 35

7 3 in beſter Lage derſt zerei inneren Stadt
unter ſehr günſt

Bedingungen zu verkaufen Näheres
durch Herrn Gust Amthor sen s

Ein Wohnhaus mit Laden zu jedem
kleinen Geſchäft paſſend beſte Lage für
1500 Thlr ſofort zu verkaufen

Kronenbrauerei Bernburg ar

MolkereiVerkauf
Jn einer großen Kreis und Uni

verſitätsſtadt haben wir eine mit gutem
Erfolg betriebene Molkerei mit allen
Jnventarien krankheitshalber unter gün
ſtigen Bedingungen zu verkaufen Kauf
preis 80,000 Auskunft gegen Freo
Marken ertheilen
C Kölbel Gebhardt Querſurt

Für Rentiers Gutsbeſitzer e
Günſtiges Angebot
Jn einer Stadt im Saafkreiſe circa

4000 Einw iſt ein herrſchaftliches
Grundſtück comfortabel eingerichtet
Stallung 2e mit ca 2 Morgen
groſzeim prachtvoll angelegten und
gut gepflegten Garten nebſt eines
etiwa Morgen gr Beerenobſt
gartens Umſtände halber preiswerth
ſ3 verkaufen Dieſer Beſitz eignet
ich vermöge ſeiner ſelten guten Lage

vorzüglich für Herrſchaſten die den
Aufenthalt in einer Kleinſtadt vor dem
in einer Großſtadt den Vorzüg geben

Gefl Offerten erbitte unter L 6341
an die Expedition dieſer Zeitung r

Hausgrundſtück
in gr Lagerräumen Stall gewölbten
Keller Thoreinf gr Hof u Gaxten
zu Engros Geſch geeignet nöch bebau
ungsfähig mit ſeſten Hypoth iſt unter
vortheilh Beding u bei geringer An

zohl zu verk Off unter 88 371 an
die 2 Exped d Zig Markt erbeten

als 1 HSypothek auf

kunft ertheilen

Zwei
aturheilanſtalten

in Leipzig zu zertaplen incl compl
Einrichtung für aſſage Heil
ymnaſtik und Waffſerheilkuren
isheriger jährl Umſatz 10,000 u

3000 Mark ea pro Jahr Gefl
Offerten sub B 250 an Heinr
Eisler Annoncen Exped Leipzig
Ranſtädter Steinweg 29 II a

000,000 Mark
ſo gut wie unkündbare

DInstitutsgelder
J 1 0 dà 3 oauf Acker auszuleihen durch

Ernst Haassengier Co
Bankgeſchäft Halle a/S

2000000 Rark

jetzt in Papieren angelegt ſollen der
Convertirung halber auf Ackerhypothek
à 32 lange unkündbar ausge
liehen werden Reflektanten wollen ſich
mit näheren Angaben melden unter
C P 59 durch Rudolf MoſſeMagdeburg ad
HypothekenCapital

von 40 an
10 oder 15 Jahre feſt s

M Oberlaendoer
Bank Commiſſion Kaulenberg ü

rdl Wohnung in fein ruh Hauſe2 Vorderz Kch Ber Kir S P f

a re re r praße 5H IIPriv Doc Dr Wernige f 8
Jn ruh Hauſe St K Et 65 Thl

an einz Leute Charlottenſtr 23

Herrlchaftliche Beletage
per 1 Oktober er zu verm Näh

Magdeburger Str ar
Wohn f 50 75 Thlr Anhalterſtr 8

Ludwigſtr 28 Villa Ludwig
iſt per 1 Okt die Beletage beſteh in
1 Salon 5 St Küche mit Zubehör
für 700 Mark zu vermiethen Näheres

Steinweg 42 im Comtoir r
Göbenſtraſie 4 iſt eine Etage von
4 St Kam u Küche mit Zubehör u
Garten für 400 Mark per 1 Oktober
zu vermiethen Näheres

Steinweg 42 im Comtoir r
3 Stub K u K Albrechtſtraße 11
Wohn zu 95 Thlr verm Königſtr 21 II r

2 St 1 K nebſt Zub 1 Aug oder
ſpäter Preis 400 Leipziger Str 34

Zu verm Gartengaſſe 6 hochp 195
I Eta 270 Näh Zwingerſtr 8 I

Eine ParterreWohnung zu ver
miethen Langeſtraſze 24

Näheres Steinweg 16
Gr Steinſtr 74

X iſt die getheilte 3 Etage zu ver
X miethen und 1 Oktober zu beziehen

x Carl Steckner s
Leipziger Str 64

II Et 4 St 2 K mit Spk u Zub
für 550 M ſofort oder ſpäter zu verm

Hypotheken Kapitalien
auf Acker à 3 lauge unkünd
bar auszuleihen durch
B J Baer Bankgeſchäft

Halberſtadt

Mark
ein Haus

Nähere Ausgrundftück geſucht

Troue IKIcpeig Architekten
Unterhändler verbeten s

v ge12000 Mark
zur 2 ganz ſicheren Stelle auf hieſiges
Grundſtück ſofort oder ſpäter von pünkt
lichem Zinszahler zu leihen geſucht
Gefl Offerten unter D 6335 in der
Exped d Ztg abzugeben r

8000 Mark
zur ſicheren Stelle von einem prompten

unter 1254 G an die Exp d Ztg erb

10,000 Mark
S hluche ich auf mein Grundſtück in guter

Lage zur 2 ſicheren Stelle zu leihen
Pünktlichſte Zinszahlung Offerten
unter 1255 II an die Exp d Ztg erb

12 15,000 Markt
auf ſichere Stelle per ſofort oder 1 Ok
tober er von einem prompten Zins
zahler geſucht Offerten unter 1256 J
an die Exp d Ztg erbeten

800,000 Mark
zu 3 490 auch in kleinen Summen
auf gute Hypotheken auszuleihen Off
ſind mit der Aufſchrift 1163 M an die
Expedition dieſer Zeitung einzuſ ar
20 360,000 Mk zum zeitgemäßen
Zinsfuß auszuleihen Reflektanten
belieben Off unter X 6330 in der
Exp d Ztg niederzulegen r

50 69,0090 Mk im Ganzen
oder getheilt zu verleihen Näh
unter W 6329 in der Exp d Ztg r

13 14,000 Mark zur 1 Stelle
auf ländliche Hypothek geſucht Off u
C B 100 poſtl Cönnern a/S erbeten

Zuckerſahriken

halte ich meine groſten Speicher
räume unter

Keueramtlichen Milperſchluß

und Schicnenverbindung
zu Lagerzwecken beſtens empfohlen

Carl Blosfeld Halle aS

L acdem paſſend
ſofort zu vermiethen Zu erfragen
Steruſtr 2 bei N I Mollinau

für Fleiſcher

Zu verm Laden im Wohn Reilſtr t10
270 Ziethenſtr 1 Wohnung 115

Brüderſtraße 14
X iſt eine Etage 5Vorderzim 1Hin
S terzim Entreezim Mädchenk Corr
x Speiſekammer nebſt Boden u Keller
X ſowie das dazugehörige Zwiſchenſtock

werk 1 Tr hoch letzteres vorzüglich
x für Contor und Lager geeignet
X I Okt z vm Näh im Bureaunll Et

G Baumann

Wohnung 2 St K u Zubfür 250 Mk ſofort od 1 Okt zu vm
Kl Ulrichſtraſzte 10 r

Geiſtſtraße 25
iſt die II u III Etage beſtehend aus
2 Stuben 1 Kammer und Küche per
1 Oktober 1895 zu vermiethen

Näheres im Laden r
Wohnungen 325 und 350 2 u

3 Tr per 1 Oktober zu vermiethen
Meckelſtraſze 8

Wohnung für 210 Mark an
ruhige Leute zu vermiethen und 1 Okt
zu beziehen Mühlweg 35
J Die herrlchaftl II Etage

Marienſtr 20 iſt 1 Oktober

Na Merſeb Str 32 11Wohnung rer Beart ſofort
zu vermiethen

Zimmer ſchöner bequ Lage zu verm
Off u C C 684 Poſtamt 1 erbeten

Elegant möblirte ungenirte Woh
nunung in ruhiger Gegend geſucht
Ofſerten unter C 300 an

K Pritſchotv Albrechtſtr 46

Wohnungs Gefuch
Zwei Damen ſuchen zum 1 Oktober

Wohnung Parterre od 1 Etage Preis
bis 480 Mk nur im Mühlweg Viertel
Oſſerten abzugeben bei Herrn Funke

Wettiner Straße 34 r
Jn der Nähe der Walhalla wird ſof

oder /10 eine Wohn bis 400 geſ
Off u K 6342 an die Exp d Ztg erb

S Jeder Stellensuchende sende nur
seine Adresse Grosse Stellenauswahl er
halten Siesof Conrier Berlin Westend f

CigarrenReiſender und Agent
w f e Ia Hamburg Firma g hoh
Vergüt geſucht Bew u L 7371 an
Heiur Eisler Hamburg k

Für die Trieotagen Abtheilung
meines Geſchäftes ſuche ich einen durch
ans tüchtigen beſtens empfoh
lenen fachkundigen ad

vVerkänfer
zum baldigen Antritt

Bewerbungen ſind Zenugniſtab
ſchriften Gehaltsanſprüche und
Photographie beizufügen

Aug Polich Teipzig
Ein jg Mann mit guten Zengniſſen

mit allen Comtoir u Bureauarbeiten
vertraut in Buchſührung bewandert
ev kautionsfähig ſucht für ſofort oder
ſpäter bei beſcheidenen Anſprüchen
dauernde Stellung

Werthe Offerten bitte unter 1276 B
in der Exped d Ztg niederzulegen ar

Sattlergeſellen
tüchtig auf Geſchirr und Polſterarbeit
ſtellt ſofort ein

Carl Peyer Roitzſch ar
Se j Varbiergeilſen

isleben

Lehrlings Geſuch
Für mein Lack Farben und

Drogengeſchäft en gros ſuche unter
günſtigen Bedingungen einen Lehrling

II O KrügerMagdeönrger Straſje 11

zu vermiethen

Sehr ſaub gut und freundl möbl

Für die Wäſche Abtheilung meines
Geſchäftshauſes ſuche ich dtüchtige beſtens e ſohlene van

erkäuferin
zu baldigem Antritt adBewerbungen ſind Photogravphie
Gehaltsanſprüche und Zengniſ
abſchriften beizufügen

Aug Polich Teipzig
Eine Köchin für Privat wird geſucht

Zu melden Bad Wittekind r
Ein junges Mädchen ſucht Stelle ſofort

oder September Forſterſtraſte 16
Jüng Mädchen z tägl Aufwart f

Nachm ſof geſ Streiberſtr 21 II I s
W Senden Sie nur Jhre Adreſſe

Heirathen reich u paſſend er
halten Sie zugeſandt Offerten

Jonrnal Berlin Charlottenburg 2
beſſ Stände find Rath AufnDamen z Niederk u ſtreng amtl Diser

von wo aus nichts nach der Heimaths
behörde berichtet wird Berlin
Friedrichſtr 16 Heb Bäder i Hauſe

Hafer Perlmais u Gerſte

v Wilhelm Boehr
d

g
g

Küche
a Auf n e

len gen

nene

7 J d

l J 2 r

re

S

Das amtlich geprüfte altbewährte

äiugelhardt Glöcner ſche

Wund und Heilpflaſter
heilt alle Geſchwülſte Drüſen

Flechten Entzündungen Salz
fluß Krebsſchäden Knochen

J fraſt ſchlimme Finger Froſt
leiden Brandwunden,Sühner
jaugen Hautansſchlag Magen
J leiden Gicht Reiſzen u ſ w
ſchnell und gründlich

Mit W auf den Schach
Schutzmarke teln zu beziehen
à 50 und 25 9 mit Gebrauchs
anweiſung und Heilatteſten aus
den bekannten Apotheken k

Ein Buch mit bunter Seide verl
Bitte gegen Belohnung abzugeben

Giebichenſteln Burgſtraße 9

Junger Hund entlaufen
hellrehfarbig mit weiß gegen ange
meſſene Belohnung abzugeben r

Reilſtraſje 101
Komm unr recht bald

Familien Nachrichten
Statt jeder beſonderen Anzeige

Heute wurde meine liebe Frau Hed
wig geb Nebe von einem geſunden
Jungen glücklich entbunden

Halle a/S den 13 Juli 1895
Karl Zülch Eiſenbahnſekretär

Frieſenſtraße 14 I

Danf
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme bei dem Tode und Vegräb
niſſe meines lieben Gatten unſeres
guten Vaters des Hotelbeſitzers

Tonis Bundertſtund
ſagen hiermit unſern tiefgefühlteſten
Dank

Schkeuditz den 11 Juli 1895 8
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Annemarie von Conta u
Oberforſtrath Profeſſor Dr Hermann
Stoetzer Weimar u Eiſengch Bertha
Kölner u Lehrer Arthur Auerbach
ECeipzig u Verlin Helene Krumbholz
u Paſtor Max Vock Zſchernitz b
Eliſabeth Schmidt u Lieut d R Hans
Kieſel Straßbuxg i E u Leipzig

o d S gen Dröhrig Magdeburg Sudenburghd W Hrn Lehrer Wetr
Spille Leipzig

Geſtorben Rentier Karl Evers
Halberſtadt Kal Handelsrichter Max

Arnold Berlin Höoflieferant Friedr
Aug Ferd Witzieben Leipzig Rentner
Th Klotz Burg Poſtdirektor Poſtrath
Albert Krieger Barmen
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Gebr Rörting Körtingsdort bei Hannover
Vertreter Ingenieur R Knoke Halle a Mühlweg 49

Stehende und liegende S
Petroleum Benzin S

und SGasmotoren
unerreicht in geringen S

Gasverbrauch u in Gleich S
mässigkeit des Ganges

Elektrische
Beleuchtuugs und
Kraſtübertragnungs

Auiagen
Gasdyunamo und schnell laufende Dynnmo FIascehinen

Elektro Motoren s
e

Reparaturen
an Fahrrädern Wringen Waſchmaſchi
nen und Nähmaſchinen werden gut
prompt und preiswerth in meiner eigenen
Werkſtatt ausgeführtc

Otto Giselcee Nähmaſchinen u Fahrradhandlg

Gr Steinstr 83 r
e

Ziehnng

nächſten Freitag
tinolder Pferdelooſe n herPorto u Liſte 30 Pfg

Am 5 Auguſt Ziehung der Königsberger Ausſtellungslotterie
1 Loos 1 Mk 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

E fchavel S S üiigür9 eNr 50 d
e

S J 2 S

PVürstlichS Stolhergvches Iüttenamt

Ilsenburg a H
empfiehlt als Specktaltftät ad

gusseis Feonster Säulen
Kandlelaber Ranaſisationstheile

Wendeltreppen Pferdestall Dinrichtangen

Maschinen und Bauguss
e 25 e S 7 v

c See en 3 e 5

7 4
2

MANNHIEIM BERLIN
e

Welt Einzige höchsioAussteliung Auszeichnung SAntwerpen für Lokomobilen S
o 1394 für industrissGrosser Preis Zweckec e

okomobilen i
Special Abtheilung für Industrie

In den leteten aelin Fahren über 4000 St verkauft
J im Brennmaterial Verbrauch nachweilshar erheblich zparzeamer

vie stationäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein bel mindestens S
d gleicher Leistungsfämgkeit DBauerhaftigkeit und Beitriehssicherheit

wer W t e v n e c

35 000 lIavanillos
eind im Jahre 94 von mir versandt und szpricht dies wohl am besten für die
Güte und Billigkeit 500 Stäek Kosten nur 7 Mark 80 P
1090 Stüek mr I4 Mark 80 P franko gegen Nachnahme

a Jeder Versuch ohne Risſko da ich Umtauech oder Zurücknahme J
garantiere

Rud Tresp Neustadt W Pr 1 Cigarrenversandhaus
ne von den 1000 en Anerkennungen

Naumburg a 16 6 95
Sehr gechrter Herr Tresp

us meinen wiederholten sowie aus anderen durch meine Em
pfehlung an Sie ergangenen Bestellungen werden Sie erschen haben
welchen Anklang Ihre Havanillos hier geſunden haben Bitte Sie
um weitere etc Hochachtungsvoll E Begrleh Pfarrvikar

ernennen neso r oGrüne Eemnpel ILeipzig
beehren sich anzuzeigen dass eine reiche Ausstellung ihrer beliebten

J Diaphanie Glasbilder Sbekannt unter dor Derise Schmiiclte Dein Heim

in Halle Leipziger Strasse G
zwischeon den ILnden der Firma H C Weddy Pönicko eröffnet worden ist und bitten um gel Besuceh

jReunions Proſpekte und Auskunft durch die

arſtkurort Sonneberg
400 Heter über der Meeresflüche

eine der schönst gelegenen Städte Thüringens umgeben von
ausgedehnten mächtigen mit guten Spaziergängen durch
zogenen Wäldern und Bergen Reizende abwerhslungsreichste
Anssichtspunkte kühle Nächte Kost und Wohnung schon
von 3 Mark an Beste Gelegenheit zu weiteren sehr lohnenden
Ausflügen Ausführliche Anskunft ertheilt bereitwilligst

der Verein für Vremdenverkehr

P W Hötel BellevueW a Logis mit Kaffes inclusivo
olectrischer Beleuchtung von H 50 aufwärts

Station e Beza StationEinen Se der Königliches Hoolhad et e ver
n tGüſtener Bahn h von SchönebeTelegraphen und R G nach Elmen

Poſtamt Saiſon vom 15 Mai bis Ende Pferdebahn und
Groß Salze September Oroſchken

Aelteſtes Soolbad erfolgreiche Anwendung gegen Gicht Rheuma
Skrophnlofe alle Arten Frauenkraukheiten Sterilität Rachen Kehl
kopfs und Nafenkatarrhe Soolwannen Soolſchwimnibäder
Vollſtändig umgebantes Sooldampfböad Sooldunſtbad Jnhalatorium
Kohleuſäure Soolbäder Vromreiche Mutterlaugen Schwefelbäder
Trinkhalle für alle Mineralwäſſer Thierärztlich überwachte Molkerei
Hochdruckwaſſerleitung Ozonreiche Luft an dem 2 km langen Gradirwerk
Ausgedehnter Bade Park Bade Kapelle 27 Mitglieder Militairmuſik

Königliche Bade Verwaltung ad

n J I W a JHlötel Kurhaus ivenbad Thal in Thüringen
icdiykliseli in herrlichster Waldgegencd zwischen Pisenach und
Ruhla gelegen Bahnstation Post Telegraph hoher Comfort elektr Beleuch
tung Bäder jeder Art Arzt Mässige Preise Prospecte durch die neue

e irection G MiehneisenSänvefelbad Langenſalza
an der GothaLeinefelder Bahn geöffnet von Anfang Mai bis Ende Septbr

Bäder Trink und Jnhalationskur ſür Katarrhe und chroniſche Entzündungen
der Athmungsorgane namentlich Aſthutg Unterleibsſtockungen Lues
Rheuma Gicht Hautkrankheiten chroniſche Metallvergiftnugen

Wohnung und volle Penſion im Kurhauſe Proſpekte und jede Aus

kunft ertheilt die Direction ade

Dölle s Höétel Belvedérse
1 Ranges billige Penſionspreiſe Linil Lölle Beſitzer ad

Sanatoriu m ans s sAmenMeues Kurhaus eSpeciell für Ingen und Barmkrankheiten Zuekerkrankheft
Hettsueht Gieht Neurasthenie Auch Aufnahme von Kurgästen

ohne Verpfiegung Bequeme Lage grosser Garten Prospectoe
C Dopher Eönl EKiüssin gert

u wer

Rinck s Hötel Fürstenhof
Haus I Nanges H i Mäßige Preiſe
Beſte Lage an Löhrs Platz Nr 4 Am alten
der Promenade TheaterJnhaber G

B

fänrä acl

Praktisches Töchter nstitut
für Familien welche die Ausbildung ihrer Töchter nicht im Auslande sondern
in voller Berücksichtägung dergesundheitliechen wirfhsehaftltenen
und wissensehaftiſehen Interessen der zukünftigen Lnusfrau und F
Mutter oder seibststündigen Persönitehkeilt im deutschen
Hcim gründlich und gediegen bewirken wollen unter der

Direction von Karl u Laura Weiss Weimar
Iöchste Referenzen Ausfährliche Prospecte

m

Provinz Feg 5 Poſtbezirkn Bisen Moorbad Schmiedeber ges
Eiſenbahnſtation Pretzsch a/Elbe d Wittenberg Torganer Bähn

Vorzügliche Erfolge bei Kheumatismus Gieht Contraceturen
Lübmungen Nerven u Frauenkrankheiten Gefnnde Waldgegend

Durchaus mäſtige Preiſe Schluß der Saiſon Ende September
Nähere Auskunſt durch Vadearzt Dr Rohde u die ſtädt Badeverwaltung

Proſpecte gratis u franco adDer Kunſtgewerbe Perein zu Halle a
ſchreibt einen

Wettbewerb zur Erlangung eines Skanduhrgehäuſes
ohne Werk aus Zur Theilnahme berechligt ſind nur Angehörige der Provinz

Die Arbeiten ſind im Original nicht in Zeichnung einzuliefern bisSachſen,
1 Oktober 1895

I Preis 200 Mark II Preis 50 W k
Bedingungen e zu erhalten durch Herrn von Brauchitseh

Valle Geiſtſtraße 21

Sonderzug voch Süuburg

Am Sonnabend den 20 Juli d Js
wird ein Sonderzug von Leipzig nach
Hamburg abgelaſſen zu welchem auf
verſchiedenen Stationen der Direktions
bezirke Halle Magdeburg und Erfurt
ſowie der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen
Rückfahrkarten nach Hamburg
Altong Lübeck Kiel Kopenhagen Cux
haven Helgoland Norderneh Borkum
Wyk a/Föhr und Weſterland a /Syit
zum einfachen Fahrpreiſe mit dreißig
tägiger Giltigkeit ausgegeben werden

Die Abfahrt erfolgt
von Leipzig Magdeb Bhf 1155 Vorm

Halle 1239 NachmNäheres iſt ans den von den Fahr
kartenausgabeſtellen der betreffenden
Sktationen unentgeltlich zu verabfol
genden Zugüberſichten zu erſehen ad

Halle a/S im Juli 1895
Königliche Eiſenbahn Direktion

Ter TNMational Theater
Sonntag den 14 Jnli r

Gaſtſpiel des Herrn Schumacher
Die junge Garde

Geſangspoſſe in 4 Akten von Treptow

Valdalla Pale
Direction Riehnard IUnhbert

Montag den 15 Jmli
Letztes Auftreten

Signora Therestia Romberto
SandMalerin Nen und vriginell

Mr John Vatty Bravour
Kopf und Fuß Equilibriſt Miß
Lweina Gymnaſtikerin am ſchwebenden
Trapez Brothers Iäarry und
FIae mnuſikaliſch excentriſche Fantaſten

Fräulein FFarie Beckert Lieder
und Walzerſängerin Herr Jenn
nyer Geſangs und Charakter
Humoriſt Die Geſchwiſter aus
und Antonie Kiliaun Geſangs und
Tanz Duettiſten W Humoriſtiſche
Scene aus den Kriegsjahren 1870,/71

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Jeden Sonntag

Vormilkkags von 212 bis 2 Uhr
Grosser Frühschoppen

bei

e

u rystallhallen
Wenn

Täglich AufTäglich 11 Uhr Auftreten der

x

c

c

Sportdamenkapelle PFortuna
in 50 verſchiedenen Koſtümen

5 Damen 3 Herren

Ilötel Thüringer Iol

Alles Nähere die Plakatſäulen

Hamburg Amſinckſtraßze 9

r

c

Ad FPOSCer I
h 20000500

Gänzlich nen renovirt
Geräumige Zimmer von A 50 an

Jn unmittelbarer Nähe ſämmtl Bahn
böſe und des Hafens

Pferdebahn Verbindungen nach allen
Richtungen der Stadt

Bad Berka bei Weimar
Bevorzugte Sommerfrische Liebliche ge
schützte lage im IImthal DMleilenw Nadel
u Laubwälder mit gutgepflegten Wegen
Reine ozonreiche Luft Moor u Sandhbäder
Dampf Mineral u medizin Bäder jeder
Art Wasserkurcen Massage Ansk n Prosp
durch den Bürgermeister
Blankenburg Achwarzathal

Hotel zum Löwen
empfiehlt ſeine vorzüglich eingerichteten
Zimmer ſowie große Reſtaurations u
Gartenlokalitäten Penſion von an
Bäder im Hauſe Größeren Geſellſchaften wahre Rabatt Keine Saiſon

Preiſe B Schocnert
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